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Zunahme der Zementlieferungen im zweiten Quartal 2021 

 
Bern, 7. Juli 2021 – Die Zementlieferungen der schweizerischen Zementindustrie ha-
ben im zweiten Quartal 2021 gegenüber dem Vorjahresquartal um 2.6 Prozent zuge-
nommen. Das zweite Quartal 2020 war jedoch stark von der Corona-Ausnahmesitua-
tion geprägt. Kumuliert blieben die Lieferungen im 2021 gegenüber dem ersten Halb-
jahr 2020 weitgehend stabil mit einem Zuwachs von 1.0 Prozent. Bei den Lieferungen 
der CO2-ärmeren CEM II-Zementen konnte im zweiten Quartal 2021 erneut ein leichter 
Zuwachs von 0.3 Prozent (auf insgesamt 90.4 Prozent) verzeichnet werden. Der Anteil 
der reinen Portlandzemente (CEM I) an den gesamten Lieferungen blieb im zweiten 
Quartal 2021 weiterhin auf geringem Niveau (5.7 Prozent) stabil. 
 
Die Lieferungen erfolgten im zweiten Quartal 2021 zu 38.8 Prozent auf der Schiene, 
der restliche Anteil auf der Strasse. Der grösste Anteil des Zements (72.6 Prozent) 
wurde an Transportbetonwerke geliefert, 20.5 Prozent der Lieferungen erfolgte an Ort-
betonanlagen von Grossbaustellen und lediglich 5.1 Prozent an Produzenten von Be-
tonwaren. 
 
 
Für Rückfragen: 
 
cemsuisse, Verband der Schweizerischen Cementindustrie, Marktgasse 53, 3011 
Bern, Dr. David Plüss, Leiter Kommunikation und Public Affairs, 031 327 97 97 oder 
079 421 37 21 
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